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Förderung für private Vermieter
bei Vermietung von leer stehendem
Wohnraum

Seit dem 01.10.2016 können Vermieter, welche eine leer stehende Woh-
nung an sozialschwache Bürgerinnen vermieten, eine Prämie von der
Gemeinde erhalten.
Voraussetzungen für den Erhalt einer solchen Prämie, welche je nach
Wohnungsgröße zwischen 400 bis 1.200 EURO beträgt, sind eine private
Vermietung einer Wohnung im Gemeindegebiet, welche mindestens seit
einem Jahr leer steht. Ein Abschluss eines unbefristeten Mietvertrages,
der Abschluss einer Fördervereinbarung mit der Gemeinde, sowie die
Einhaltung der Angemessenheitskosten für die Unterkunft nach den
Richtlinien des Jobcenters gemäß § 22 SGB II) sind notwendig. Dies hört
sich zunächst vielleicht etwas bürokratisch an, ist es jedoch in der Praxis
gar nicht. Die ersten Anträge auf Auszahlung einer Vermieterprämie lie-
gen bereits vor. Falls auch Sie eine leer stehende Wohnung an sozial-
schwache Bürgerinnen vermieten möchten und/oder Fragen zur Vermie-
terprämie haben, dann nehmen Sie Kontakt zum Rathaus Denzlingen,
Herr Kleiser, Telefon 07666 / 611-115; kkleiser@denzlingen.de auf.

Bürgersprechstunde im Januar 2019
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstraße 110:

Donnerstag, 31.01.2019 15.30 bis 16.30 Uhr
Bürgersprechstunde in der Caféteria der Begegnungsstätte des Senio-

renzentrums „Grüner Weg“:

Freitag, 25.01.2019 von 15.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

8. Hinweis für die Anwohner im
nördlichen Teil der Brestenbergstraße

Die Fa. Knobel-Bau hat die Bautätigkeit im nördlichen Teil der Brestenberg-
straße wieder aufgenommen.
DieSanierungdesRegenwasserkanalswestseitigdesAnwesensmitHaus-Nr.
24 wurde bis auf die Wiederherstellung des Fahrbahnbelages zwischenzeit-
lich abgeschlossen. Bei geeigneter Witterung stehen nun die Herstellung der
Ver- und Entsorgungshausanschlüsse für die Neubaugrundstücke, die Ver-
längerung der Gasleitung ab Haus-Nr. 28 und die abschnittsweisen Erneue-
rung der Wasserleitung ab der Einmündung der Bergstraße in Richtung Wen-
deschleife an. Auch die vorhanden Straßenabläufe sollen im I. Quartal 2019
neue Bergablaufroste erhalten. Bei eintretendem Schneefall und Dauerfrost
werden die Arbeiten jedoch unterbrochen.
Der Anliegerverkehr wird soweit als möglich zugelassen. Sollte das Mühl-
fahrzeug aufgrund zu geringer Restfahrbahnbreite die Brestenbergstraße
nicht mehr befahren können, wird die Fa. Knobel-Bau den An- und Abtrans-
portderbeschriftetenMülleimer (jeweiligeHaus-Nr.) fürPapierundRestmüll
sowie für die gelben Säcke zum Sammelplatz organisieren.
Um Verständnis wird gebeten.

Weitere Informationen der
Verkehrsteilnehmer auf der Elzstraße

Aufgrund des guten Witterungsverlaufes konnte die Sperrung der Elzstraße
nördlich der Anschlussstelle zur B 294 / L 112 am 14.12.2018 wieder für den
Verkehr freigegeben und die hierfür geltende Umleitungsstrecke aufgehoben
werden.
Dennoch gehen die Arbeiten für die „innere Erschließung“ des Sonderge-

bietes „Roter Brühl“ weiter. So müssen bei geeigneter Witterung z.B. auf
dem ostseitig der Elzstraße verlaufende Geh-/Radweg noch die bituminöse
Deckschicht aufgebracht und letzte Versorgungsleitungen im Wendhammer
der Stichstraße Am Roten Brühl eingebaut sowie die Lager – und Baustelle-
neinrichtungsflächen im Anschluss rekultiviert werden. Auch die Anbin-
dung des Geh- /Radweges von der südseitigen Überquerungshilfe in der Elz-
straße zum westseitig gelegen Wirtschaftsweg ist noch fertig zu stellen. Die
Stadtwerke Emmendingen lassen eine Gasleitung entlang dem westseitigen
Wirtschaftsweg nach Süden in Richtung L 112 bis zur Glotter einbauen. Eben-
so ist die Straßenbeleuchtung entlang der Elzstraße noch in Betrieb zu neh-
men.
Für diese Restarbeiten ist jedoch keine weitere Sperrung der Elzstraße

mehr erforderlich. Erforderlichenfalls müssen am Fahrbahnrand zum

Schutz der Arbeiter einige Leitbaken aufgestellt werden, die die Fahrbahn

geringfügig einengen. Voraussichtlich muss jedoch der westseitige Wirt-

schaftsweg für den Einbau der Gasleitung nochmals voll gesperrt werden.

Die neuen Überquerungshilfen in der Elzstraße und der neue ostseitige Geh-/
Radweg von der Straße Zum Einbollen bis zum Sondergebiet „Roter Brühl“
werden dann im I. Quartal 2019 zur Benutzung freigegeben.
Um Verständnis wird gebeten.

Neuer Hinweis für die Fußgänger und
Verkehrsteilnehmer im Bereich der
Baustelle Rosenstraße/Hauptstraße

Mit dem letzten Bauabschnitt in der Hauptstraße wurde begonnen. Hierfür
wurde die Hauptstr. zwischen der gemeinsamen Zufahrt des Mühlencafes /
Christianes Naturpraxis und der Einmündung der Bauergasse voll gesperrt
werden. Auch die Einmündung der Bauerngasse liegt jetzt im Baustellenbe-
reich und musste deshalb gesperrt werden.
Grund hierfür ist, dass die 100-jährige Wasserleitung in der Fahrbahn ersetzt,
Anschlussleitungen der Fahrbahn- und Grundstücksentwässerung saniert
und der Ober- und Unterbau der Fahrbahn einschließlich der Randeinfas-
sungen erneuert werden. Ebenso sind im nordseitigen Gehweg entlang der
Hauptstraße noch Kabelverlegearbeiten auszuführen. Sowohl der nord – als
auch südseitige Gehweg erhalten eine neue, bituminöse Befestigung.
Die Einmündung der Mühlengasse wurde zwischenzeitlich für den Verkehr

Fortsetzung auf Seite 4

Grünschnittsammelplatz und Recyclinghof am neuen Standort im Gewann „Mattstein“
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße nach Vörstetten, direkt gegenüber der 
Zufahrt zur B 3 Richtung Freiburg. Hier können sowohl Wertstoffe als auch Grünschnitt bürgerfreundlich an einem 
Platz und zur selben Öffnungszeit abgegeben werden. 
Öffnungszeiten für beide Einrichtungen: Freitags von 13.00-17.00 Uhr, samstags von 9.00-14.00 Uhr.  
Der Grünschnittplatz ist von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-19.00 Uhr geöffnet. 

Kultur & Bürgerhaus · Stuttgarter Straße 30 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 88 10-11 · Fax 0 76 66 / 88 10-12 · www.kultur-und-buergerhaus.de
Das Veranstaltungsbüro hat von Montag bis Freitag von 11–17 oder nach tel. Vereinbarung geöffnet. Öffnungszeiten der 

Mediathek Denzlingen 
Hauptstraße 134
Telefon 0 76 66 / 90 08 90

Sport & Familienbad Denzlingen
Berliner Straße 53 
Tel. 07666/937935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

Einrichtungen der Gemeinde Denzlingen www.denzlingen.de

Montag geschlossen 
Dienstag   9–12 Uhr/15–19 Uhr 
Mittwoch  9–17 Uhr 
Donnerstag 15–19 Uhr 
Freitag  9–12 Uhr 
Samstag 10–13 Uhr

Winteröffnungszeiten Hallenbad (Oktober bis April)
Montag: Warmbadetag 8–21.30 Uhr 
Dienstag: 8–21.30 Uhr, Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 6.15–9.30+16–21.30 Uhr, Freitag: 13–21.30 Uhr 
Samstag/Sonntag: 9–20 Uhr

Öffnungszeiten Sauna (gemischte Sauna)
Montag: Damensauna 13–22 Uhr, Dienstag: 13–22 Uhr 
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag bis Samstag: 13–22 Uhr 
Sonntag: 10–22 Uhr – Eingangsschluss 30 Min. vor Betriebsende –

A I V Denzlinger für Denzlinger – im Rathaus Denzlingen, Hauptstr. 110 · 79211 Denzlingen
Anlauf-, Informations-, Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
Tel. 0 76 66 / 93 78 301 ODER 0 76 66 / 611-128
E-Mail: info@denzlinger-fuer-denzlinger.de · Internet: www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 Uhr, Mo. 16–18.30 Uhr, Leitung: Sabine Haupenthal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Verbandsversammlung
Am Mittwoch, 30.01.2019, 17.30 Uhr, 

findet im Sitzungszimmer Rathaus Vörstetten, 
Freiburger Str. 2, 79279 Vörstetten 

eine öffentliche Verbandsversammlung statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Fragen und Anregungen der Zuhörer

2 Antrag der AWO-Ortsverein Denzlingen e.V.
  Finanzierung eines Minijobs für die Schülermensa 

im Bildungszentrum

3  Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Denzlingen – Vörstetten – Reute für das Haushaltsjahr 2019

4  Beschaffung eines Elektro-Frontstaplers 
für den Verbandsbauhof

5 Verschiedenes, Fragen, Anregungen
 Fragestunde

Markus Hollemann 
Verbandsvorsitzender

Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen, Vörstetten, Reute

In nächster Zeit finden wieder die 
jährlichen Info- und Anmeldetage 
für das kommende Kindergartenjahr 
2019/2020 statt. Nutzen Sie diese Mög-
lichkeit, um sich über die verschiedenen 
Einrichtungen bzw. die Betreuungsan-
gebote zu informieren, wenn Ihr Kind, 
das spätestens am 30.06.2017 geboren 
sein sollte, in einem unserer Kindergar-
ten betreut werden soll. 

Bitte nutzen Sie für die Anmeldung/
Vormerkung das Online Portal der 
Gemeinde Denzlingen. Sie finden 
dies unter www.denzlingen.de/ 
UnserOrt/Kinderbetreuung

Informationen hierzu finden sie 
ebenso auf der Homepage der Ge-
meinde Denzlingen. 

Bitte beachten Sie auch, dass die Vor-
merkungen/Anmeldungen bis zum 
08.03.2019 vorzunehmen sind. 

Informations- und 
Anmeldetage 
in den Kindergärten 
für das Kindergarten-
jahr 2019/2020
Nutzung Online Portal 
der Gemeinde Denzlingen 
(Zentrale Vormerkung)

Die Anmeldezeiten der einzelnen Kindergärten sind:
Einrichtung Anschrift Telefon

Ansprechpartner
Internet und E-Mail Datum Uhrzeit

Evangelischer 
Kindergarten Arche

Thüringer Str. 13
5593
Frau Böttcher

Internet:
www.ev-denzlingen.de
Rubrik Kindergärten
E-Mail:
Sandra. Boettcher@kbz.ekiba.de

22.02.19 15-17 Uhr

Evangelischer 
Kindergarten

Fröbelstr 4
2253
Frau Greiner

Internet:
www.ev-denzlingen.de
Rubrik Kindergärten
E-Mail:
Franziska.Greiner@kbz.ekiba.de

22.02.19 15-17 Uhr

Evangelischer 
Kindergarten

Pfistergässle 11
2194
Frau Eckhardt

Internet:
www.ev-denzlingen.de
Rubrik Kindergärten
E-Mail:
Inge.Eckhardt@kbz.ekiba.de

22.02.19 15-17 Uhr

Katholischer 
Kindergarten 
St. Franziskus

Allmendstr. 20
1048
Frau Bühler

Internet: www.an-der-glotter.de
Rubrik Denzlingen/Kindergärten
Email:
Kita-franziskus-denzlingen@
an-der-glotter.de

16.02.19 10-12 Uhr 

Katholische 
Kindertagesstätte 
St. Jakobus

Waldgruppe

Stuttgarter Str. 2
3448
Frau Schönholz

Am Einbollen

Internet: www.an-der-glotter.de
Rubrik Denzlingen/Kindergärten
Email: kita-jakobus-denzlingen@
an-der-glotter.de

16.02.19

12.02.19 

09.30 bis 
12.30 Uhr

15-16 Uhr

Katholischer 
Kindergarten 
St. Josef

Hinterhofstr. 11
4285
Frau Walz

Internet: 
www.an-der-glotter.de
Rubrik Denzlingen/Kindergärten
E-Mail: Kita-josef-denzlingen@
an-der-glotter.de 

15.02.19 16-18 Uhr

Wald- und Natur-
kindergarten 
Aktion Lebensraum 
e.V.

Berliner Str. 58/2
und Standort 
Einbollen
0172/3068979
Frau Uehlin

Internet:
www.aktion-lebensraum.de
E-Mail: 
uehlin@aktion-lebensraum.de

15.02.19 10-12 Uhr 
und 
14 bis 
15.30 Uhr
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in beide Fahrtrichtungen wieder freigegeben werden, so dass die öffent-
lichen Parklätze an der Mühlengasse und Hinterhofstraße anfahrbar sind.
Auch die Fahrbeziehung westseitig Hauptstraße / Rosenstraße ist in beiden
Fahrtrichtungen wieder möglich.
Das Mühlencafe und Christianes Naturpraxis sind trotz der Baustellentä-

tigkeit in der Hauptstraße jetzt von Westen her anfahrbar und fußläufig

überdensüdseitigenGehwegwegentlangderHauptstraßeausbeidenRich-

tungen erreichbar. Die Rinnenplatten- und Bordsteinkanten werden fuß-

gängerfreundlich angekeilt.

Für den Zeitraum der Vollsperrung, werden der Durchgangsverkehr und der
ÖPNV großräumig über die Kirchstraße, Vörstetter Straße, Hindenburgstr.
und Waldkircher Straße zur Hauptstraße hin umgeleitet. Für den innerörtli-
chen Verkehr steht zumindest die Rosenstraße bis zur Hindenburgstraße als
Umleitungsstrecke zur Verfügung. Die Tempo 30-Zonen-Regelung ist zu be-
achten.

Eswirddaraufhingewiesen, dassdieSchwarzwaldstraßekeineUmleitungs-

strecke ist und aufgrund des bestehenden Parkdruckes keine Schleichver-

kehre zusätzlich aufnehmenkann. DasGleiche gilt für dieHinterhofstraße.

Weiterhin gilt:

Die Südbadenbus GmbH (SBG) leitet seit dem 09.11.2018 die von Glottertal
kommenden Busse über die Waldkircher Straße und Hindenburgstraße zum
Bahnhof um. Dies gilt auch für die umgekehrte Fahrtrichtung. Die südseitig
auf der Fahrbahn der oberen Hindenburgstraße markierten Längsparkplätze
entfallen und es gilt ein Halteverbot. Es wurden ersatzweise Bedarfshalte-
stellen in der Waldkircher Straße, Nähe Einmündung Kandelstraße und in
der Hindenburgstraße östlich der Einmündung der Gartenstraße eingerich-
tet. Es wird darauf hingewiesen, dass im Bereich der Bedarfshaltestellen ge-
nerell nicht geparkt werden darf (15 m vor und nach dem Haltestellenzei-
chen)
Für die entfallende Haltestelle östlich der Straße Am Heimethues stehen die
Haltestellen in der Kirchstraße zur Verfügung.
Um Verständnis wird gebeten.

Information für die Verkehrsteilnehmer
auf der Kirchstraße in Denzlingen

Bis auf die Fahrgastunterstände konnten beiden Bushaltestellen in der Kirch-
straße noch im Dezember fertiggestellt werden. Die neue Mittelinsel in der
Fahrbahn wurde für die Fußgänger als Überquerungshilfe freigegeben.
Die Fa. Baumann & Co teilt mit, dass sie aufgrund der bevorstehenden

schlechten Witterung (Schneefall, Dauerfrost) voraussichtlich erst am

04.02.2019 die Arbeiten fortsetzen und dann mit den Umbauarbeiten an

der Einmündung der Robert-Bosch-Straße beginnen wird. Die Einmündung

muss hierfür voll gesperrt und der innerörtliche Verkehr über die Carl-Benz-

Benz-Straße ins Gewerbegebiet „Steinbühl“ geführt werden. Die Firmen
Schölly Fiberoptic GmbH und Pioflex Kunststoff In Form GmbH sind von Os-
ten her über die Gottlieb-Daimler-Straße und Robert-Bosch-Straße anfahr-
bar.
Der überörtliche Verkehr von Sexau kommend wird wieder über die Robert-

Bunsen-Straße und Otto-Hahn-Straße zur Vörstetter Straße hin umgeleitet.

Aufgrund dieser Umleitung werden die bisherigen Bushaltestellen auf Höhe
der Firmen Schölly Fiberoptic GmbH und Hummel AG erneut aufgegeben.
Von Sexau kommend steht den Fahrgästen wieder die Bedarfshaltestelle in
der Otto-Hahn-Straße zur Verfügung. In Fahrtrichtung Sexau wird eine Be-
darfshaltestelle im nördlichen Teil der Kirchstraße eingerichtet.
Die Rathausverwaltung wird über den Baufortschritt im Amtsblatt weiter
berichten.
Um Verständnis wird gebeten.

Fragen zu Energieeinsparmaßnahmen
und möglichen Förderungen?

Dann vereinbaren Sie einen Termin mit unserem Energieberater Herr
Hank.
Sie erreichen Herrn Hank im Rathaus Denzlingen, 2. OG, Zi. 3.24, unter
folgender Rufnummer: Telefon 07666 / 611-217 oder per E-Mail:
rhank@denzlingen.de.

Mütterrente kommt automatisch
aufs Konto

Zum 1. Januar 2019 trat der Rentenpakt in Kraft, der unter anderem Verbes-
serungen bei der Mütterrente beinhaltet. Zu den Auswirkungen auf die Ren-
tenhöhe und wann die Mütter mit den Nachzahlungen rechnen können, dar-
über informiert die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg.
Sie hat umgehend alle Berechnungsprogramme angepasst, sodass Personen
mit einem Rentenbeginn ab Januar 2019 ihre Bescheide inklusive der neuen
Mütterrente erhalten. Darüber hinaus müssen bei der DRV Baden-Württem-
berg rund 547.000 Bestandsrenten neu berechnet und mit einem Zuschlag
versehen werden. Bis Mitte 2019 wird dann rückwirkend eine Einmalzah-
lung für die Zeit ab Januar 2019 überwiesen und die zukünftige Rentenzah-
lung entsprechend erhöht.
Was versteht man unter »Mütterrente« und welche Verbesserungen sind

damit verbunden?

Mit dem Begriff Mütterrente ist eine bessere Anerkennung von Erziehungs-
zeiten für Kinder gemeint, die vor 1992 geboren wurden. Für sie wurden bis
zum 30. Juni 2014 maximal ein Jahr Kindererziehungszeit berücksichtigt.
Zum 1. Juli 2014 wurde durch die Mütterrente I ein zweites Jahr Kindererzie-
hungszeit dem Rentenkonto gutgeschrieben. Durch die jetzt verabschiedete
sogenannte Mütterrente II kommt ein weiteres halbes Jahr hinzu, so dass
insgesamt pro Kind bis zu zweieinhalb Jahre Kindererziehungszeit möglich
sind
Wer bekommt die neue Mütterrente?

Die Mütterrente II erhalten Mütter oder Väter, wenn sie ein Kind erzogen ha-
ben, das vor 1992 geboren ist. Durch dieses weitere halbe Jahr Kindererzie-
hungszeit erhöht sich der monatliche Rentenanspruch um bis zu 16,02 Euro
in den alten Bundesländern, in den neuen Bundesländern um bis zu 15,35
Euro.
Muss man die Mütterrente beantragen?

Nur Mütter und Väter, bei denen die Erziehung des Kindes erst nach dem 12.
beziehungsweise 24. Kalendermonat nach dem Monat der Geburt begann
(beispielsweise Adoptiv- und Pflegeeltern oder aus dem Ausland zugezoge-
ne), müssen bei ihrem zuständigen Rentenversicherungsträger formlos
einen Antrag auf die Mütterrente stellen. Alle anderen, die 2019 neu in Rente
gehen, erhalten die Mütterrente von der ersten Rentenzahlung an. Auch die
bundesweit rund 9,7 Millionen Mütter und Väter, die bereits in Rente sind,
werden bis Mitte 2019 die Nachzahlungen der Mütterrente für die Zeit ab
Januar 2019 ebenfalls automatisch auf ihrem Konto haben.
Woran erkenne ich die Nachzahlung auf meinem Konto?

Auf den Kontoauszügen der Rentnerinnen und Rentner wird im Verwen-
dungszweck der Hinweis »RV-Einmalig Muetterrente« ausgewiesen.
Was istmit denMüttern, die bisher keine Rente beziehen, weil sie nie in die

Rentenkasse einbezahlt haben? Müssen die einen Antrag stellen und falls

ja, bis wann und wo?

Wer beispielsweise zwei Kinder erzogen hat, die vor 1992 geboren wurden,
bekam durch die Mütterrente I im Jahr 2014 vier Jahre in seinem Rentenkonto
gutgeschrieben. Um aber einen Rentenanspruch zu erwerben, benötigt man
fünf Beitragsjahre in seinem Rentenkonto. Mütter mit zwei Kindern, die 2014
keine freiwilligen Beiträge nachgezahlt haben, um einen eigenen Rentenan-
spruch zu erwerben, können nun durch die Mütterrente II eine Regelalters-
rente erhalten, sobald sie die Regelaltersgrenze erreicht haben. Dafür ist ein
Antrag notwendig. Um die Rente rückwirkend ab dem 1. Januar 2019 zu er-
halten, muss man aber den Rentenantrag bis zum 30. April bei einem Ren-
tenversicherungsträger oder der Ortsbehörde stellen.
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Altersvorsor-
ge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg in den Regionalzentren und Außenstellen sowie bei den ehrenamtlich
tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern im ganzen Land, über das
kostenlose Servicetelefon unter 0800 / 100048024 sowie im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

„Erwerbsgemindert oder berufsunfähig
– was wäre wenn?“
am 21.02.2019 in Freiburg

Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten auf die wichtigs-
ten Fragen bietet das Regionalzentrum Freiburg der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in seinen kostenlosen Vorträgen und Semina-
ren.
In Freiburg informiert die Rentenversicherung am 21.02.2019 um 16.30 Uhr
überdasThema„Erwerbsgemindert oderberufsunfähig –waswärewenn?“.
Die Fachleute der Rentenversicherung gehen dabei unter anderem auf fol-
gende Fragen ein: Wann liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerbsminderung
vor? Wie lange wird die Rente gezahlt? Wie viel darf ich hinzuverdienen?
Der Vortrag findet in unserem Regionalzentrum in der Heinrich-von-Ste-
phan-Straße 3 statt und dauert etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter der
Telefonnummer 0761 / 20707-0 oder per E-Mail unter regio.fr@drv-bw.de
wird gebeten.

Schnittkurs für Obstbäume am 2. Februar
Wieder am ersten Samstag des Monats bietet der KOGL (Kreisverband Obst-
bau, Garten und Landschaft e.V.) am 2. Februar im Kreis-Lehrgarten einen
Schnittkurs für Obstbäume an. Bei den regelmäßigen Info-Veranstaltungen
werden in den Wintermonaten Praxis-Kurse durchgeführt, bei denen der
richtige Schnitt erlernt oder Vergessenes aufgefrischt werden kann. Diese
Kurse sind für die Teilnehmer kostenlos, der KOGL freut sich aber über jede
Spende als Beitrag zur Pflege und Erhaltung des Lehrgartens. Anmeldung ist
nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl werden mehrere kleine Gruppen
gebildet, mit denen erfahrene Fachwarte an den Bäumen die richtigen
Schnittmaßnahmen erklären und mit den Teilnehmern üben. Schnittwerk-

Die Polizei Baden-Württemberg
sucht Nachwuchs

-ein Beruf so interessant wie das Leben

- Informationsveranstaltung beim Polizeirevier Emmendingen -

Hinweis für Medien: Wir bitten um rechtzeitige Veröffentlichung auf Ihren
Plattformen! Vielen Dank!
Die Chancen auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei sind sehr gut. Die
Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchskräfte. Im Jahr 2020 werden
1800 Ausbildungsplätze im mittleren und gehobenen Dienst vergeben. Bis
2021 erfolgen Einstellungen auf sehr hohem Niveau. Der Umgang mit Men-
schen, die Anwendung moderner Technik und nicht zuletzt die Sicherheit
eines spannenden Arbeitsplatzes - all diese Merkmale sprechen für eine Be-
werbung bei der Polizei Baden-Württemberg. Während einer etwa einein-
halbstündigen Informationsveranstaltung, zu der auch Eltern herzlich ein-
geladen sind, erfahren Sie alles rund um den Polizeiberuf, über die Einstel-
lungsvoraussetzungen und das Bewerbungsverfahren.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 5. Februar 2019, 14.00 Uhr,

beim Polizeirevier Emmendingen, 79312 Emmendingen, Wiesenstraße 4.
Eine Anmeldung wird unter der Telefonnummer 0761-882-1761 oder per E-
Mail an freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de erbeten.

Müllgebührenbescheid 2019 werden
verschickt

Ab 1. Februar 2019 werden die Müllgebührenbescheide für das Jahr 2019 per
Post an die Grundstücks- oder Wohnungseigentümer bzw. beauftragte Haus-
verwaltungen verschickt. Mieter erhalten keinen Gebührenbescheid, sie
rechnen ihre anteiligen Müllgebühren mit ihrem Vermieter bzw. der Haus-
verwaltung über die Nebenkosten ab. Die bisherigen orangefarbenen Müll-
marken bleiben weiterhin gültig, es werden keine neuen Müllmarken ver-
teilt.
Die Müllgebühren sind für 2019 unverändert geblieben, sie sind in einem
Betrag bis zum 15. März 2019 fällig. Eine Übersicht über die Müllgebühren ist
auf dem Abfallkalender zu finden.
Müllbehälteranträge, die erst im Januar 2019 bei der Abfallwirtschaft einge-
gangen sind, konnten bei der Erstellung für den Müllgebührenbescheid 2019
nicht mehr berücksichtigt werden. Dies wird mit einem neuen Änderungs-
bescheid Anfang Februar entweder nachberechnet oder gutgeschrieben.
Anträge und Änderungsmitteilungen (z.B. Umzug, Eigentumswechsel, etc.)
müssen immer schriftlich durch den Eigentümer oder die Hausverwaltung
der Abfallwirtschaft des Landratsamtes mitgeteilt werden. Antragsformula-
re sowie ein Merkblatt mit wichtigen Informationen hierzu sind bei der Ab-
fallwirtschaft des Landratsamtes, in den Rathäusern und auf der Internetsei-
te des Landratsamtes, www.landkreis-emmendingen.de, erhältlich. Soge-
nannte SEPA-Mandate für den Bankeinzug der Müllgebühren können nur
schriftlich über das entsprechende Formular gestellt oder geändert werden.
Das Formular liegt dem Müllgebührenbescheid bei oder ist auf der Internet-
seite des Landratsamtes www.landkreis-emmendingen.de abrufbar.
Erfahrungsgemäß gibt es in den ersten Tagen nach Versand der Müllgebüh-
renbescheide viele Rückfragen, so dass die telefonische Erreichbarkeit der
Abfallwirtschaft eingeschränkt sein kann. Die Abfallwirtschaft bittet dafür
um Verständnis.

Jugendliche und Landespolitiker
im Gespräch

Wer möchte Politikerinnen und Politikern gerne die eigene Meinung mittei-
len? Wer interessiert sich für Politik? Die Kreisjugendarbeit lädt Jugendliche
aus dem Landkreis Emmendingen zur Veranstaltung „Was uns bewegt – Ju-
gendliche und Landespolitiker_innen im Gespräch“ ein. Termin istSamstag,
9. Februar 2019 von10:00bis 15:00Uhr Erdgeschoss imHaus amFestplatz

des Landratsamtes Emmendingen in der Schwarzwaldstraße 4 in Emmen-
dingen.
Am Vormittag werden die Jugendlichen thematisch arbeiten und sich eine
Meinung zu verschiedenen Themen bilden. Nach dem Mittagessen kommen
um13:00UhrdieeingeladenenPolitikerhinzu.TeilnehmenwerdendieLand-
tagsabgeordneten Marion Gentges (CDU), Jürgen Keck (FDP).Alexander
Schoch (Die Grünen) und Sabine Wölfle (SPD), eine Rückmeldung vom AfD-
Abgeordneten steht noch aus.
Für weitere Informationen und die Anmeldung bitte bis zum 1. Februar unter
07641 / 451-3202 anrufen oder an kreisjugendarbeit@landkreis-emmendin-
gen.de mailen.

Infoveranstaltung für Landwirte
zum Düngen

Das Landwirtschaftsamt Emmendingen lädt zu einer Informationsveranstal-
tung zum Thema „Düngebedarfsermittlung, Nährstoffvergleich und Stoff-
strombilanz“ am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg am Mittwoch, 30. Januar 2019 oder am Mittwoch, 13. Februar

2018, jeweils um 19:00 Uhr ein. Anmeldung mit Angabe von Name, Vorna-
me und Telefonnummer per E-Mail an landwirtschaftsamt@landkreis-em-
mendingen.de oder telefonisch unter 07641 / 451-9110.

zeuge können mitgebracht werden, dann kann der Schnitt auch selbst ver-
sucht werden. Interessierte kommen am Samstag, den 2. Februar ab 10.00
Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und Landschaft
in Kenzingen an der Alten Straße. Weitere Informationen auch unter
www.kogl-emmendingen.de im Internet.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V.

(KOGL Emmendingen)

Abfallabfuhr
Montag, 28. Januar 2019

Abfallabfuhr Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
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Wir brauchen Hilfe!  

Bist DU dabei? 

Folgendes ist zu tun: 
 

- kleine Handreichungen in Haus & Garten  

- Unterstützung bei TV-, Telefon- und PC Fragen  

- Begleitung beim Spazieren gehen 
 

„Denzlinger helfen Denzlinger“, unkompliziert und 

kostenfrei! Wo seid IHR versteckt?  

Wir suchen Helfer ab 18 Jahre! 


